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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - Oberbayern-Süd)

TSV Pentenried II : TSV 1880 Starnberg IV 
Montag, 21.11.2022, 20:00 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV 1880 Starnberg IV in der Herren 
Bezirksklasse A Gruppe 2 Nordost (Bayerischer TTV - 
Oberbayern-Süd)

Große Begeisterung herrschte am Montagabend bei den Gästen vom TSV 1880 Starnberg IV, als
Sebastian Junghans sein Einzel gewinnen und damit den 9:4-Sieg beim Gastgeber TSV Pentenried
II sicherstellen konnte. In ihrem 8. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TSV Pentenried II
ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer. Das
Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Nur einen Satz verloren Kainz / Wegel bei ihrem Sieg in vier
Sätzen gegen Golldack / Smiljanic und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Schmied / Dahlhaus gegen Sandweg / Neumann bereits wie eine
Vorentscheidung aus, so kämpften sich Schmied / Dahlhaus zurück ins Spiel und gewannen es noch
im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Bällen Vorsprung für Schmied / Dahlhaus endete. Deutlich nach Sätzen war dagegen
die Drei-Satz-Pleite von Papelitzky / Konakov gegen Junghans / Gerg. Die Anzeigetafel zeigte nach
den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim anschließenden 0:
3 gegen Dirk Neumann fand Gerhard Kainz von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das
Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Armin Sandweg war für Dieter Schmied letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient
an die Gäste. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Christian Wegel gegen Sebastian Junghans durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei der wenig später folgenden 1:3-Niederlage
gegen Lars Golldack hatte Helmut Papelitzky nur im ersten Satz eine Chance. Bevor sich dann
wenig später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen
Zwischenstand von 3:4. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Martin Dahlhaus
seinem Gegner Constantin Gerg letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich werden. Nach
gewonnenem ersten Satz gab Georg Konakov das Spiel gegen Stefan Smiljanic noch aus der Hand
und verlor mit 12:10, 5:11, 2:11, 5:11. Beim Stand von 3:6 gingen die Spitzenspieler des TSV
Pentenried II und des TSV 1880 Starnberg IV in die Box. Keine Chancen hatte Gerhard Kainz beim
7:11, 4:11, 11:13 gegen seinen Kontrahenten Armin Sandweg, so dass Sandweg seiner
Favoritenrolle, die er im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte innehatte, vollauf gerecht wurde. Der Start
in die Partie hätte für Dieter Schmied besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten
Satzes das Spiel gegen Dirk Neumann noch in vier Sätzen und steuerte somit einen Punkt für die
Heimmannschaft bei. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Christian Wegel beim
letztendlich klaren 0:3 gegen Lars Golldack. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8.
Lange umkämpft war wenig später die Partie zwischen Helmut Papelitzky und Sebastian Junghans,
ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 3:11, 7:11, 12:10, 8:11 durchsetzte. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:4-Auswärtssieg.
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Nach diesem Ergebnis wird der TSV Pentenried II am 23.11.2022 gegen den 1. SC Gröbenzell II
versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste Spiel am
29.11.2022 gegen den SC Pöcking-Possenhofen mitnehmen.

 Statistik:
 TSV Pentenried II

Doppel: Kainz / Wegel 1:0, Schmied / Dahlhaus 1:0, Papelitzky / Konakov 0:1 
Einzel: G. Kainz 0:2, D. Schmied 1:1, C. Wegel 1:1, H. Papelitzky 0:2, M. Dahlhaus 0:1, G. Konakov
0:1 

 TSV 1880 Starnberg IV
Doppel: Sandweg / Neumann 0:1, Golldack / Smiljanic 0:1, Junghans / Gerg 1:0 
Einzel: A. Sandweg 2:0, D. Neumann 1:1, L. Golldack 2:0, S. Junghans 1:1, S. Smiljanic 1:0, C.
Gerg 1:0


